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er erste Arbeitstag
im neuen Unterneh-
men. Auf dem Tisch:
kein Blumenstrauß.

Das Passwort für das Firmen-
netzwerk: noch nicht zuge-
wiesen. Der Laptop: kommt
erst in drei Wochen. Begeis-
terung darüber, endlich neue
Projekte angehen und die
Kollegen entlasten zu kön-
nen, sieht anders aus. Und
doch ist dieses Szenario eher
die Regel in deutschen Unter-
nehmen.

Mit Kurt Wilke an der Sei-
te, Personalberater für kleine-
re und mittlere Unterneh-
men, wird es dieses Szenario
nicht geben. Hinter ihm lie-
gen zu diesem Zeitpunkt
mehrere ausführliche Ge-
spräche. Das Allererste: Ge-
meinsam mit dem suchenden
Arbeitgeber erstellt er das
Anforderungsprofil für die zu
besetzende Stelle. Kurt Wil-
ke: „Ich frage nach dem Auf-
gabengebiet, Eintrittstermin,
Sprachkenntnissen und ver-
suche die Unternehmenskul-
tur und die Charaktere der
Vorgesetzten zu erfassen.

D
Mich interessiert: Wer passt
hier rein? Welche Ziele will
das Unternehmen erreichen

und welchen Beitrag soll der
neue Mitarbeiter leisten?“

Dann begibt sich der Per-
sonalberater auf die Suche.
Direktansprache und Netz-

werke sind seine Hauptver-
mittlungskanäle: „Sehr sensi-
bel aber oft erfolgreich ist
zum Beispiel das Aufspüren
unzufriedener Mitarbeiter.“
Kurt Wilke stellt immer wie-
der fest: „Personalbeschaf-
fung ist ein langwieriger Pro-
zess, ein Handwerk.“

Und weil das so ist, ist die
Branche, für die der Berater
sucht, sekundär. Kurt Wilke
hat über 28 Jahre als Perso-
nalchef in technischen Un-
ternehmen gearbeitet, seine
Kernkompetenz jedoch ist,
genau den Bedarf zu ermit-
teln, sich in das Unterneh-
men hineindenken zu kön-
nen und passgenau die richti-
gen Kandidaten aufzuspüren.

Die nächste Runde. „Vie-
les, was ich wissen muss, er-
fahre ich im ersten Gespräch.
Die gewonnenen Informatio-
nen ergänze ich durch weite-
re Recherchen, zum Beispiel
Anrufe bei den Referenzen.“
Es folgt ein weiteres Ge-
spräch zwischen dem Kandi-
daten und dem zukünftigen
Arbeitgeber. Sehr aufschluss-
reich ist für Kurt Wilke dann

der Schnuppertag: „Der Kan-
didat wird neu wahrgenom-
men, kann vom Team getes-
tet werden: Klappt es mit
dem Benehmen? Stimmt die
Chemie?“

Schließlich: Der erste Ar-
beitstag. Frische Blumen auf
dem Tisch, ein herzlicher
Händedruck, einloggen – los
geht’s. Tag eins auf dem drei-

monatigen Einarbeitungsplan
beginnt und endet mit dem
Feedback, das in ein Zielver-
einbarungsgespräch übergeht.
Wilke weiß: Durch die struk-
turierte Personalbeschaffung
und Einarbeitung hat sich die
Wahrscheinlichkeit erhöht,
dass Kandidat und Unterneh-
men zusammenpassen. 
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Mit Profil zum Volltreffer
Personalberater Kurt Wilke findet den richtigen Mitarbeiter

Kurt Wilke (rechts) und sein Kunde Joachim Frontzek von der GekoS

GmbH in Hollern, bei der Erarbeitung des Anforderungsprofils für
einen Softwareentwickler. Foto: Christiansen
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